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E rIäute runqen

Rechtsgrundlag e und Erhebunqsgegenstand

Über die ilern öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGEI. I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
aIIe Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgeblet einschl.
Berlin (West). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

E rhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem äffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Haupt ve rkehrsbeziehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptv erkehr sbeziehungen darg estel 1t :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen a1le Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Enpfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerIin (Ost).

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachneis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und ,'Be-
sondere Transportgüter" .
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E i senbahnve rkeh r im August 1988*)

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
August 1988 insgesamt 88,8 Mi11. Fahrgäste
befördert; davon reisten 44,4 MiI1. personen
zu Normaltarifen, 29,9 Milt. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 14,5 Mi11. im SchüIerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
25,5 üiI1. t transportiert; außerdem wurden
23 300 t Expreßgut befördert.

Gegenüber August 1987 ist die Zahl der beför-
derten Personen insgesamt um 3r2 t gestiegen.
Ein Vergleich der Ergebnisse im Berufs- und
Schülerverkehr erscheint nicht sinnvoll, da
Verschiebungen durch Sommerferientermine die
Zahlen über Verkehrsaufkommen und -leistungen
stark beeinflußt haben.

Im Güterverkehr erhöhte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 7,3 t
auf 24,7 l{ill. t und die tonnenkilometrischen
Leistungen um 7,4 t auf 4,8 tr{rcl . tkm.
Das Transportaufkommen im Dienstgutverkehr
nahm gleichzeitig um 13 t auf 0,8 Mill. t zu.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 072 Mill. DM (+ 2,5 t),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
439 Mil1. DM (+ 0,9 t) und aus «lem Güterver-
kehr 600 MiIl. DM (+ 4,4 t).

In den Monaten Janqal _b!§lugust t988 wurden
im Personenverkehr 705 MiII. Eahrgäste beför-
ilert ( - 2,4 t gegenüber Januar,/August 1987 )

und 201 MiIl. t cüter (+ 1,3 t) sowie 0,2
UilI. t Expreßgut (- 8,5 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 189 MiIl. DM (+ 0,0 t), der Güterverkehr
4 958 MiII. DM (- 2,4 t) und der Expreßgut-
verkehr 293 Uilt. DM (- 6,1 t). In den
Einnahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer
nicht enthalten.
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Tabellenteil

1 Gesamtübersicht

Gegenstand der Nachwersung
lllveränderunql-l
| ,,nn.,. I ausust 1""?::;l:H:.".1 ""X;;;"?'" 

I

t I le87 I Lq88 L r4t I le87 I 1e88 I

Veränderung
geg enü be r
Vorjahres-

zertraum in t

Ve rkehr sI e i stu nge n

Ersenbahn j.nsgesamt

Personenverkehr I )

Beförderte Personen lnsgesamt
dar auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zertfahrauswersen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentl- Nah-
verkehr (bis 50 km)

AnzahI

Anzahl

AnzahI

Anzahl

85 078

24 380

11 919

10 492

314

836

479

88 805 50 1

29 924 799

14 476 385

9 473 239

+ 3,2

+ 22,7

- 19,5

- 9,'t

't22 325 829

226 373 500

137 741 26A

87 239 619

'104 846 217

225 428 452

r14 812 490

80 351 2',18

000 Pkn

000 Pkm

000 Pkn

000 Pkm

887 558

440 490

223 895

1 63 293

3 152

643

r84

178

30 23t 142

3 959 974

2 1'12 055

1 335 r51

29 143 5A't

4 331 553

1 700 554

1 442 216

- 3,6

+ 9t4

- 21,7

+ 8,0

45 ,2
18,1

12 ,5

15,5

42 ,4
21 ,5
12,8

18,8

- 6,2
+ 19,1

+ 2,5

+ 20,8

41 ,9

't 5,8

15,3

41 ,3
19,2

14,8

17 ,9

- 1,2

+ 9,8

- 6,1

+ 17,3

2,4

0,4
15 t5

1,9

Gel.eistete Personenkrl.ometer
r n sges amt
dar.: auf Zettfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zertfahrausueisen
des Schülerverkehrs.
sonst. öffentl.. Nah-
verkehr (brs 50 km) .

550

852

131

053

- 3,2
+ 46,2

+ 9,0

i,ittlere Reisewerte
dar.: auf Zeitfahrausueisen

des Berufsverkehrs - -
auf Zeitfahrausueisen
des Schül.erverkehrs.
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 kn)

Expr es sg u tve rkehr

Gü t erve rkeh r
Beförderte Gütermengen ins-
gesamt.
Frachtpf I ichtiger Verkeh r

St ückg u t
Wage n I adu n9e n

Dienstgut 2) . .. ..

Geleistete Tonnenkif ometer

Tarif tonnenkrlometer lns-
gesamt .
Frachtpfl ichtiger Verkehr
st ückgut
Wa9 en1 ad ungen

Dienstgut 2l . . ... . .. . .. .

Ei nnahmen

verkehr6einnahmen insgesamt
dar.: Personenverkehr .-,

Expressgutverkehr.
Güterverkehr....__

I ) VorIäufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn

Beförderte Tonnen ...
Tarrftonnenkilometer
Uittlere Versandwelte

t
1 000 tkm

km

kn

kn

km

km

23 A1
61

23 26A
6 509
284,0

071 910,0
438 065,9
33 920,1

599 924,0

91 628
54 420

284,0

199, 1

- 2,5- 2,5- 0,0

1,
1l

11.
7,

12,

1,4
7,4
8,8

8,4

43
5'l
4l

209
59

2

5
3
2

8,5
8,5
0,1

+ 1,3+ 1,5
+ 3,2+ 1,5
- 4,4

+ 1,9
t 2,0+ 10.4+ I,9
- 3,5

- 1,6
+ 0,0
- 5,1
- 2'4

000
000
000
000
000

00
00
00
00
00

5

5
3
1

t
t
t
t
t

23 120
23 001

203
22 19A

719

25 491
24 681

226
24 454

810

198 78 1

193 384
I 858

19't 526
5 397

201
195

,|

194
5

425
263
917
346
162

+
+
+
+
+

km
km
km
kn
km

4 541
4 432

53
4 359

108

745
845
420
025
900

819
751

75
68s
I l8

444
344
833
51',|
100

39 353 19r
38 550 491

582 812
37 967 6't9

81 2 700

40 10't
39 323

543
38 680

783

426
126

355
700

Mittlere Versandweite rns-gesamt. km 191 t5 0,0 198,0191 t4

verkehrseinnahnen3 )

+ 0,5

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

4
0
6
I

045
434

36
514

+
+

+

3
1
3
3

91
58
11
t5

I 580 952,83 r88 037,0
312 142,7

5 080 773.1

8 440 055.7
3 189 012,5

292 991.4
4 957 991,8

3 ) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer
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